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Beschlussvorlage 
 
 
 
zur Behandlung im  Ausschuss für Planung, Verkehr und Stadtentwicklung  

zur Kenntnis im  Ortsbeirat Stadtmitte  

 

 
 
Betreff: 
 

Umgestaltung der Neue Straße  Bauabschnitt II - 
Vergabe der Bauleistungen 

  

Bezug: Baubeschluss Vorlage 170/2013 und Vorlage 262/2013     
 

Anlagen: 1 
 
 

Anlage 1: Übersichtslageplan 

 
 
Beschlussantrag: 
Die Tiefbauarbeiten für die Umgestaltung der Neue Straße werden für den zweiten Bauabschnitt zum 
Gesamtangebotspreis von 212.778,57 € an die Firma „Holler & der Steinsetzer GmbH“ aus Tanna ver-
geben.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr. 2014 Folgej.: 
Investitionskosten: € 215.000  € € 
Bei HHStelle veranschlagt: 7.6157.9550.000-

0140 
  

Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  
 
 
Ziel:  
Umsetzung der beschlossenen Umgestaltungsmaßnahmen.  
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Begründung:  
 
1. Anlass / Problemstellung 

Mit dem Baubeschluss (Vorlage 170/2013) wurde die Umgestaltung beschlossen. Die Reali-
sierung soll in zwei Schritten erfolgen, wobei im Jahr 2013 bereits der Bereich zwischen 
Holzmarkt bis zur Alten Stadtpost realisiert wurde. 
 
Der zweite Bauabschnitt für 2014 wurde in zwei Losen ausgeschrieben (vgl. Anlage 1).  
  

2. Sachstand 
Die Verwaltung hat die Arbeiten öffentlich ausgeschrieben. Zum Submissionstermin am 
15.05.2014 haben insgesamt drei Bewerber Angebote abgegeben.  Das relativ geringe Inte-
resse an dem  Wettbewerb erklärt sich durch das enge Zeitkorsett mit Arbeiten während der 
Bauferien und der Tatsache, dass die Auftragslage der Tiefbaufirmen momentan wieder  
recht gut ist.  

3. Vorschlag der Verwaltung 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote ist das Angebot der Firma „Holler & der Steinset-
zer GmbH“ aus Tanna unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten das annehmbarste.  
 
Die Verwaltung schlägt deshalb die Vergabe der Tiefbauarbeiten an diese Firma vor, die be-
reits den ersten Bauabschnitt realisiert hat.  

4. Lösungsvarianten 
Aus Sicht der Verwaltung keine.  

5. Finanzielle Auswirkung 
De Tiefbauarbeiten sind bei der HH-Stelle 7.6157.9500.000-0140 finanziert. Mit der Abrech-
nungssumme aus 2013 und der Vergabesumme für die Restarbeiten in 2014 bleibt die Ge-
samtmaßnahme im Rahmen der ursprünglich veranschlagten Kosten.  

6. Anlagen 
Übersichtslageplan  
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